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Vorwort 
 

Lasst uns nie aus Angst verhandeln, aber lasst uns auch nie Angst vor Verhandlungen haben. 
(John F. Kennedy) 

 
Betriebsprüfung ist Verhandlungssache 
 
Die Beteiligten einer Betriebsprüfung eint das Interesse, diese möglichst effizient zu  

einem Ende zu bringen.  
Während diese Aussage für das geprüfte Unternehmen eine Selbstverständlichkeit  

darstellt, mag diese Aussage in Bezug auf die Finanzverwaltung zunächst überraschen.  
Aber gerade für die Finanzverwaltung gilt es, ihre knappen Ressourcen effizient einzuset-
zen und zu vermeiden, ein Unternehmen über Jahre zu prüfen, während andere Steuer-
pflichtige mangels Kapazität ungeprüft bleiben. 

Diese gemeinsame Interessenlage erlaubt es vor dem Hintergrund der Verhandlungslehre, 
eine Situation zu schaffen, in der beide Seiten gewinnen und insgesamt in der Betriebs-
prüfung zu einem guten Ergebnis kommen können. Gut ist das Ergebnis, wenn es besser  
ist als die Alternativlösungen des geprüften Unternehmens und der Finanzverwaltung.  
Dies sind beispielsweise nationale Einspruchs- und Klageverfahren oder internationale Ver-
ständigungsverfahren, die allesamt häufig langwierig sind. 

Vor diesem Hintergrund widmet sich das vorliegende Handbuch einem in der Praxis 
zentralen Konflikt in aktuellen Betriebsprüfungen bei multinationalen Unternehmen: den 
Verrechnungspreisen.  

Globalisierung und Digitalisierung führen zu einer immer komplexeren internationalen 
Präsenz und Vernetzung multinationaler Unternehmen. Die OECD und die internationale 
Staatengemeinschaft haben darauf u. a. mit dem BEPS-Aktionsprogramm reagiert. Die in 
diesem Zusammenhang versprochene Verbesserung der internationalen Streitbeilegung 
steckt immer noch in ihren Kinderschuhen; auch ist es für die Unternehmen in vielen Fäl-
len weiterhin nicht möglich, ein angemessenes Niveau an Planungssicherheit zu erlangen. 
Vielmehr entbrennt nach unserer Wahrnehmung und Erfahrung in der Praxis immer häu-
figer Streit über die grundlegende Akzeptanz von Verrechnungspreissystemen sowie die  
Angemessenheit von Verrechnungspreisen. Dies gilt unserer Einschätzung nach vor allem 
für die Betriebsprüfung. 

Hierbei steht häufig das Verfahrensrecht (z. B. die Mitwirkungspflicht) im Mittelpunkt des 
Konflikts.  

Hinzu kommt aktuell COVID-19. Diese gegenwärtige Pandemie zwingt viele multi-
nationale Unternehmen zu tiefgreifenden Maßnahmen hinsichtlich ihrer Lieferketten  
und Geschäftsmodelle. Die Branchen entwickeln sich unterschiedlich: Dramatischer wirt-
schaftlicher Abschwung ist ebenso zu beobachten wie enorme Nachfrage. Die Fragen,  
was marktüblich ist und ob bisherige Verrechnungspreismodelle noch als fremdüblich ange-
sehen werden können, müssen neu beantwortet werden. Diese Wirtschaftskrise wird in der 
Zukunft gemeistert werden. Es wird wirtschaftliche Erholung eintreten. Wir gehen aber 
auch davon aus, dass die Finanzverwaltung die Maßnahmen, welche die Unternehmen jetzt 
krisenbedingt ergreifen, in zukünftigen Betriebsprüfungen besonders aufmerksam prüfen 
wird: Transaktionen und Vertragsbedingungen (höhere Gewalt, Kündigung u. v. m.) werden 
auf ihre Fremdüblichkeit hin untersucht werden, Standort- und Personalentscheidungen 
werden hinsichtlich ihrer steuerlichen Konsequenzen hinterfragt werden. „Alter Wein in 
neuen Schläuchen“: Die fehlende Dokumentation von Geschäftsentscheidungen in der ge-
genwärtigen Ausnahmesituation wird Unternehmen in Betriebsprüfungen in Erklärungsnot 
bringen. Denn es ist nach unserer Einschätzung davon auszugehen, dass die zukünftige 
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wirtschaftliche Erholung dazu führen wird, dass die Erinnerung an die momentane Krise 
verblassen wird. Der Bedarf an Steuereinnahmen wird Betriebsprüfungen dann aller Voraus-
sicht nach seitens der Finanzverwaltung wieder bestimmen.  

Das vorliegende Handbuch trägt diesen Entwicklungen Rechnung: 
Es rückt die Betriebsprüfung in Verrechnungspreisfällen einschließlich ihrer Sonderformen 

(insbesondere sog. joint audits, ICAP) in den Mittelpunkt der Darstellung und begreift  
die Betriebsprüfung als Konflikt, den es mittels Verhandlung zu lösen gilt. Das Handbuch 
behandelt die Vorbereitung (durch das geprüfte Unternehmen und die Finanzverwaltung), 
Durchführung (Verhaltensempfehlungen, Auseinandersetzung über den Sachverhalt, Koope-
ration vs. Eskalation, Informationsaustausch, Schnittstellen zum Steuerstrafrecht) und den 
Abschluss der steuerlichen Außenprüfung (Schlussbesprechung, tatsächliche Verständigung, 
verbindliche Zusage, Prüfungsbericht, Änderungsbescheide nach Betriebsprüfung). 

Allerdings beginnt die Betriebsprüfung für das geprüfte Unternehmen nicht erst mit  
der wirksamen Bekanntgabe der Prüfungsanordnung. Vielmehr kann das geprüfte Unter-
nehmen auf den Konflikt Betriebsprüfung zeitlich bereits viel früher – präventiv – ein-
wirken. Dies gilt insbesondere für die Erstellung seiner richtigen, vollständigen und recht-
zeitigen Steuererklärungen und die Zuverlässigkeit der ihr zugrunde liegenden steuerlichen 
Prozesse. 

Ebenso wenig endet die Betriebsprüfung stets mit der wirksamen Bekanntgabe ihrer  
Änderungsbescheide. In denjenigen Fällen, in denen der Konflikt in der Betriebsprüfung 
nicht gelöst werden konnte, schließt sich die Phase der Rechtsverfolgung für das geprüfte 
Unternehmen an. Dazu zählen das nationale Einspruchs- und Klageverfahren, das interna-
tionale Verständigungsverfahren sowie die schlichte Gegenberichtigung. 

Daher behandelt das vorliegende Handbuch ganzheitlich den gesamten Life Cycle der  
Verrechnungspreise: von der Prävention (insbesondere Tax Compliance Systeme, APAs und 
weiteren Möglichkeiten der Konfliktprävention, Deklaration einschließlich CbC-Repor-
ting, Hilfs- und Nebenrechnung sowie Verrechnungspreisdokumentation), zur Betriebs-
prüfung selbst (Verhandlungspartner, Prüfungsanlässe und Prüfungsschwerpunkte, Rechts-
grundlagen, Verhandlungsvorbereitung, Eskalationsmöglichkeiten, Schnittstellen zum 
Steuerstrafrecht, Konflikt vs. Kooperation, Prüfungsbericht, Änderungsbescheide) bis hin 
zur Durchsetzung des nationalen Rechtsschutzes (Einspruch, Klage einschließlich vorläufiger 
Rechtsschutz), internationalen Konfliktlösungsmechanismen (korrespondierende Gegenberich-
tigung, Verständigungsverfahren, EU-Schiedsverfahren) und Sonderformen der Betriebsprüfung. 
Insbesondere um die „Weichen“ für zukünftige Betriebsprüfungen nach COVID-19 jetzt 
richtig zu „stellen“, legen wir den Unternehmen die Life Cycle Abschnitte Konfliktpräven-
tion und Deklaration ans Herz. 

Denn trotz bester Vorbereitung lassen sich Konflikte in der Betriebsprüfung nicht ver-
meiden. Dies mag in der Natur der Verrechnungspreise liegen, die „keine exakte Wissen-
schaft“ sind, weshalb es häufig einen Argumentationsspielraum gibt. Daher soll dieses 
Handbuch dem Praktiker in Unternehmen und Beratung auch eine hilfreiche Anleitung 
geben, wie das geprüfte Unternehmen seine Rechte verfolgen und durchsetzen und vor  
allem Doppelbesteuerung erfolgreich vermeiden bzw. auflösen kann. 

Schließlich beleuchtet das Handbuch multidisziplinär praktisch wichtige Schnittstellen-
themen (z. B. Quellensteuern, Zoll). 

Fundierte Länderberichte aus österreichischer und schweizerischer Perspektive sollen 
dem Praktiker in Unternehmen und Beratung auch grenzüberschreitende Hilfestellung  
bei internationalen Verrechnungspreisstreitigkeiten geben.  

Das vorliegende Handbuch wählt für den dargestellten Inhalt einen neuen Ansatz: 
Es konzentriert sich auf die verfahrensrechtlichen Vorschriften, die vor, in und nach Be-

triebsprüfungen die Spielregeln und das Kräfteverhältnis in der Auseinandersetzung der 
Unternehmen mit den Finanzbehörden definieren. 

Gleichzeitig stellt das vorliegende Handbuch – soweit ersichtlich: erstmals – dar, wie die 
Erkenntnisse aus der US-amerikanischen Verhandlungsforschung auch für den Konflikt der 
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Unternehmen mit den Finanzbehörden vor, während und nach der Betriebsprüfung prak-
tisch nutzbar gemacht werden können. 

Als Handbuch für Praktiker in Unternehmen und Beratung enthält jeder thematisch  
abgeschlossene Abschnitt zu Beginn einen zusammenfassenden Überblick und im weite- 
ren Verlauf der Darstellungen aktuelle Beispiele aus der Praxis. 

Es soll so ein hilfreicher Begleiter für Praktiker in Unternehmen und Beratung sein,  
um über Verrechnungspreise vor, während und nach der Betriebsprüfung erfolgreich zu 
verhandeln und – falls nötig – erfolgreich zu streiten. 

Ein derart umfangreiches Vorhaben ist nicht ohne die Hilfe vieler Kolleginnen und  
Kollegen zu bewältigen. Wir danken allen Autorinnen und Autoren, die sich neben der  
anspruchsvollen beruflichen Tätigkeit der Herausforderung angenommen haben, einen Bei-
trag zu diesem Handbuch zu leisten. Unseren Kolleginnen und Kollegen Stefanie Cernic, 
Mathilda Hilbeck, Heiko Ramcke sowie Herrn Ministerialrat a. D. Manfred Naumann  
danken wir für Ihre redaktionelle Unterstützung, fachliche Mitarbeit sowie Kritik. In diesen 
Dank möchten wir ausdrücklich auch Herrn Dr. Aichberger und Herrn Hunold sowie 
Frau Hein vom C. H. Beck Verlag einbeziehen, die den gesamten Erstellungs- und Umset-
zungsprozess mit vielen wertvollen Ratschlägen sowie einer sehr entgegenkommenden 
Geduld begleitet haben. Schließlich gebührt unser Dank den Familienangehörigen der 
Herausgeber und Autorinnen sowie Autoren für Ihre Nachsicht. 

Wir hoffen, dass dieses Praktikerhandbuch den Leser im steuerlichen Alltag nicht nur  
als Nachschlagewerk unterstützt, sondern auch – im Sinne des einleitenden Zitats –  
zum Nachdenken anregt und somit zu besseren Ergebnissen in der Betriebsprüfung und 
den ggfs. notwendigen Folgeprozessen führt. 
 
 
Berlin/Düsseldorf/Frankfurt am Main, im August 2020 
 
Die Herausgeber 
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